
A1   Beispiel für die hierarchische Struktur des ZIK-Warenkorbes

Zürcher Index der Konsumentenpreise (ZIK), Basis Dezember 2010 = 100
Positionstyp Tiefencode Total Gewicht in %

(publiziert) Hauptgruppe (HG) 2013

(publiziert) Warengruppe (WG) (publiziert)

(publiziert) Warengruppe (WG)

(publiziert) Indexposition (IP)

(publiziert) Zwischenaggregat (ZA)

(nicht publiziert) Erhebungsposition (EP)

(nicht publiziert)

Total 1 Total 100.000

HG 2 Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 10.378

WG 3 Nahrungsmittel 9.451

WG 4 Brot, Mehl und Nährmittel 1.621

IP 5 Reis 0.042

EP Reis

IP 5 Mehl 0.053

EP Weissmehl

EP Andere Mehle und Griesse

[…] […] […]

WG 5 Andere Getreideprodukte 0.152

ZA Teig

EP Kuchenteig

EP Blätterteig

EP Pizzateig

[…] […] […]

Hauptgruppe (HG)            = Erste Unterteilung des privaten Konsums in 12 Hauptgruppen.

Warengruppe (WG)         = Zusammenfassung von Indexpositionen bzw. Warengruppen zu nächsthöheren Aggregaten (Warengruppen können auf verschiedenen 

hierarchischen Niveaus liegen).

Indexposition (IP)            = Tiefste gewichtete Position und damit Bestandteil des nach Laspeyres über eine bestimmte Zeitdauer unveränderten Waren- und 

Gewichtungsschemas. Sie ist ebenfalls die tiefste Gliederungsposition, für die Indexreihen veröffentlicht werden.

Zwischenaggregat (ZA)    = Zusammenfassung von Erhebungspositionen zu ungewichteten Aggregaten.

Erhebungsposition (EP)  = Unterstes Niveau des Warenkorbes. Legt fest, für welche Waren und Dienstleistungen effektiv Preise zu erheben sind. Diese Positionen 

können den Veränderungen im Konsumverhalten oder im Angebot laufend angepasst werden.

Statistik Stadt Zürich Seite 1 von 3 ZIK_Basis_2010_Dez_2010_Jul_2014.xlsx [Erläuterungen]



A2   Gliederung des Warenkorbes gemäss COICOP

Der Warenkorb des Zürcher Index der Konsumentenpreise ist gemäss der im In- und Ausland verwendeten Produkte-Nomenklatur COICOP¹ wie folgt gegliedert:

12 Hauptgruppen (HG), die sich ihrerseits unterteilen in:

85 Warengruppen (WG)

215 Indexpositionen (IP).   Das sind die untersten gewichteten und publizierten Positionen des Warenkorbs, sowie

1008

¹ COICOP = Classification of Individual Consumption by Purpose.

http://unstats.un.org/unsd/cr/registry/regcst.asp?Cl=5

B   Beispiel für die Berechnung von Preisveränderungsraten in Prozent

Wie wird aus zwei Indexzahlen die Teuerung berechnet?
Die Teuerung während einer bestimmten Zeitspanne wird als prozentuale Veränderung der Indizes berechnet:

Beispiel
Teuerung des Totalindex zwischen Februar 2011 (= 99,8197 Punkte) und Februar 2013 (= 99,0949 Punkte)

Erhebungspositionen (EP). Das sind untergeordnete, ungewichtete Positionen, die angeben, für welche Waren und Dienstleistungen effektiv Preise zu erheben sind.  Die 

EPs werden nicht publiziert.

Teuerung (%) = 
Index neu – Index alt

 x  100
Index alt

Teuerung (%) = 
99,0949 – 99,8197

 x  100 =  – 0,7 %
99,8197
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C   Verbrauchstypen Elektrizität und Gas

Elektrizität
Typ 1 2-Zimmer-Wohnung mit Elektroherd, 1600 kWh/a, Anschluss 20 Ampère

Typ 2 4-Zimmer-Wohnung mit Elektroherd, 2500 kWh/a, Anschluss 20 Ampère

Typ 3 4-Zimmer-Wohnung mit Elektroherd und Elektroboiler, 4500 kWh/a, Anschluss 25 Ampère

Typ 4  5-Zimmer-Wohnung mit Elektroherd und Tumbler (ohne Elektroboiler), 4500 kWh/a, Anschluss 25 Ampère

Typ 5 5-Zimmer-Einfamilienhaus mit Elektroherd, Elektroboiler und Tumbler, 7500 kWh/a, Anschluss 25 Ampère

Typ 6  5-Zimmer-Einfamilienhaus mit Elektroherd, 100 Liter Elektroboiler, Tumbler und mit elektrischer Widerstandsheizung, 25'000 kWh/a, Anschluss 40 Ampère

Typ 7  5-Zimmer-Einfamilienhaus mit Elektroherd, 100 Liter Elektroboiler, Tumbler, Wärmepumpe 5 kW zur Beheizung, 13'000 kWh/a, Anschluss 25 Ampère

GAS
Typ II 20'000 kWh

Typ III 50'000 kWh

Typ IV 100'000 kWh

Typ V 500'000 kWh
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